
Jürgen Stephan neuer Rekordspieler

Nicht nur für Jürgen Stephan, nein auch für seinen Trainer Christian Reuther war
die  Einwechslung  in  der  60.Minute  im  Spiel  gegen  Pockau  etwas  besonderes.
Schließlich hielt  der Coach mit 536 Spielen bis vor kurzem die Rekordmarke der
meisten  Spiele  für  die  Mauersberger  Fußballer.  Mit  dem  Einsatz  beim
Vorbereitungsspiel gegen Gebirge zog Stephan letzte Woche gleich und nun gegen
Pockau  mit  537  auch  vorbei.  Seinen  ersten  Einsatz  absolvierte  unser  "Beck"  am
23.03.1986 bei der 0:1 Niederlage gegen Wiesenbad. Damals, so erinnert sich der
Jubilar,  litten  zahlreiche  Spieler  und  vor  allem  der  Torhüter  unter  den
Nachwirkungen einer Feierlichkeit im Erbgericht am Vorabend. Tja, manche Dinge
ändern sich offensichtlich  nie.  Seither  vermerkte  Abteilungsstatistiker  Uwe Hillig
425 Pflicht–  und 112  Freundschaftsspiele.  Den überwiegenden Teil  davon in  der
zweiten  Kreisklasse.  2005  und  2009  war  er  zudem  maßgeblich  an  den  beiden
Aufstiegen  in  die  erste  Kreisklasse  beteiligt.  Mit  43  Jahren  zählt  der  begeisterte
Hobbyradfahrer läuferisch immernoch zur Spitzengruppe des Teams und zeichnet
sich durch seinen enormen Ehrgeiz aus. Stephan, der auch viele Jahre erfolgreich als
Vorsitzender der SG Mauersberg ehrenamtlich tätig war, ist zudem fleißiges Mitglied
der  Abteilung  Ski  und  organisierte  hier  unter  anderem  die  Ausfahrten  zu  den
Weltcuprennen in Kitzbühel (2011) und Wengen (2012).

Ein neues Ziel hat er sich auch schon gesteckt. Mit einem Schmunzeln im Gesicht
verriet er, dass er nun auch in der Statistik der meisten Tore Platz eins übernehmen
will. Dort belegt er derzeit mit 95 Toren (78 Pflichtspieltreffer) Platz sechs und hat
"nur"  274 Tore Rückstand auf  Christian Schreiter.  Realistischer  scheint  hingegen
sein Versprechen, am Ende der laufenden Saison mit der Abteilung seinen Rekord
gebührend zu feiern.

Jürgen Stephan (roter Kreis) feiert mit seinen Teamkollegen den Aufstieg 2005. Foto: Archiv, Ehrig
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